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Ein gutes Zuhause für heimische Insekten

Die Idee für dieses Projekt entstammt aus der Aktion „Samenbälle“, bei Schülerinnen und Schüler eine Nützlingswiese vor dem Schulgebäude anlegten. Dabei kam der Wunsch von den Schülerinnen und Schülern noch mehr für Insekten zu tun. Ziel ist den Schülerinnen und Schülern durch dir breit angelegte Aufbereitung des Themas eine fundierte Wissens- und Entscheidungsgrundlage zu geben, die ihnen ermöglicht einen Beitrag zum Schutz der Umwelt zu leisten und selbst Verantwortung für den Klimawandel übernehmen zu können. 

Wie haben wir unsere Ziele erreicht?
Das Projekt zielt darauf ab ihre Kreativität, Handwerksgeschick und ihre Fähigkeiten zur Zusammenarbeit in Gruppen zu verbessern. In der Planungsphase wurden die Schülerinnen in die Entscheidungsprozesse eingebunden. Über diverse Abstimmungen wurde interessenorientiert die Gruppeneinteilung durchgeführt und die jeweiligen Miniprojekte umgesetzt. Ein Insektenhotel entstand und die Kamera für eine optimale Beobachtung ist installiert. 

Inwiefern wurde auf die soziale, ökologische und ökonomische Dimension Bezug genommen?
Ökologische Dimension: Das Projekt sensibilisiert die Schülerinnen und Schüler für Bedeutung von Insekten in der Natur und wie sie durch das Insektenhotel dazu beitragen können, Insekten zu schützen und ihre Lebensräume zu erhalten. Im Projektablauf wurde sehr deutlich die Bedeutung des ökologischen Gleichgewichts nähergebracht und dargestellt. 
Ökonomische Dimension: Das Projekt vermittelt das Bewusstsein für die Bedeutung von Nachhaltigkeit im wirtschaftlichen Bereich. Einerseits wird auf der Makroebene die Wichtigkeit des Themas aus unterschiedlichen Perspektiven und Interessen beleuchtet. Aus der wirtschaftlichen Perspektive stehen der ökonomische Druck in einem Spannungsfeld mit der Biodiversität. Durch Rollenspiele wurde dieses Spannungsfeld deutlich gemacht. Als Instrument zur Selbstwirksamkeit im Sinne von „Jeder kann einen Beitrag leisten“ wurde das Insektenhotel konzipiert. 
Gemeinsam haben die Schülerinnen und Schüler mit den Lehrerinnen auch hier „wirtschaften“ müssen und kalkulieren, welche Materialien in welcher Form beschafft werden können, um ein gutes zuhause für die Insekten zu schaffen. 
Es war dem Organisationsteam ein starkes Anliegen auch hier aus wieder verwendbaren Materialien das Insektenhotel zu bauen, sodass die Schülerinnen und Schüler motiviert wurden bewusste Entscheidungen zu treffen und so wirksam werden zu können. 

Die Wissensvermittlung und aktive Erarbeitung erfolgte entlang von Workshops, Worldcafès und Recherchearbeiten. Im nächsten Schritt fand eine intensive Auseinandersetzung mit der Bodendiversität statt. Die Schülerinnen und Schüler aus zwei Klassen nahmen an einem Bodenworkshop „Wir begreifen Boden“ teil.
Das Insektenhotel ist das Ergebnis der Auseinandersetzung mit der Thematik und ist stark in den laufenden Unterricht eingebunden. Die Kamera und die dazugehörige App ist auf allen PC in der Schule installiert und ermöglicht jederzeit eine Beobachtung. 

Schüler*innenpartiziptaion:
In der theoretischen Auseinandersetzung, der Recherchearbeit, wurden bereits nach einer grundlegenden Erarbeitung, Schwerpunkte Seitens der Schülerinnen und Schüler gesetzt. Die Planung des Insektenhotels erfolgte nach akribischer Recherche, da es sehr wesentlich ist, wie das Insektenhotel und mit welchen Materialien konstruiert ist. 
Die Schülerinnen und Schüler wurden in den Projektablauf sehr stark im fächerübergreifenden Unterricht eingebunden. Interessengeleitete Schwerpunkte wurden aufgrund von Abstimmungen gesetzt und Vorschläge der Schülerinnen und Schüler aufgenommen und in die Umsetzung gebracht. In einem sehr individualisierten Arbeitssetting konnten die Schülerinnen und Schüler handlungsorientiert am Unterricht partizipieren.

Schlussbetrachtung
Unsere definierten ökologischen Ziele, nachhaltiges Denken und Handeln fördern, Biodiversität begreifbar machen und Gemeinschaftsgefühl stärken, haben wir in der Auseinandersetzung erreicht. Es wurden den Schülerinnen und Schülern Wege und Möglichkeiten aufgezeigt, wirksam zu werden, sodass sie selbst Verantwortung übernehmen und handeln können. 
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